
Sport und Schule verbindet 
Handball: Regionale Schülermeisterschaften in Magden 

	
Zum zweiten Mal hintereinander 
wurden die Schülermeisterschaften 
in Magden durchgeführt. 
Das Dorf ist in den letzten  
Jahren zu einer kleinen Hochburg 
des Handballsports geworden. 
 
 
 
MAGDEN. Die Erfolgsgeschichte der TV 
Magden Juniors hat vor über zehn Jahren 
begonnen. Zum jetzigen Zeitpunkt trainieren 21 
Trainer 120 Mädchen und Knaben in acht 
verschiedenen Mannschaften. Die Schule 
verbindet Jugendliche zwangsläufig und schafft 
indirekt neue Kontakte zwischen Eltern und 
Lehrern. Diese Brücken werden gerade darum 
so wichtig, weil sie solche Events wie das 
Schülerturnier erst möglich machen. 

Der TV Magden hat im Vorfeld 
dieses Turniers in Turnstunden der Primär-, 
Sekundär-, Bezirks- und auch der 
internationalen Schule Handball unter dem 
Label (Handball macht Schule) einige 
Doppelstunden Handball unterrichtet. Die 
leidenschaftlichen Handballtrainer haben 
versucht, ihre Freude am Sport an die Schüler 
weiterzugeben. Diese sind nun nach Magden 
gepilgert: 20 Mannschaften mit insgesamt 140 
Schülerinnen und Schüler haben die Halle Matte 
in Magden gefüllt. 

 
Sieger dürfen ans Finaltumier In 44 Spielen 
wurde in 7 Kategorien um den ersten Platz 
gekämpft. Die glücklichen Sieger dürfen nun an 
das schweizerische Finalturnier am 10/11. Juni 
nach Siggenthal gehen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neben den Spielen gab es noch ein 
Alternativprogramm mit Torwandschiessen und 
Wurfgeschwindigkeitsmessung. 

Nach einigen Turbulenzen in der 
Vergangenheit hat bei dieser Klasse der Sport 
eine zentrale Rolle gespielt zum Brücken 
schlagen. Durch die Vernetzung von Eltern, 
Schülern und Lehrpersonen konnte ein sehr 
positives Klima geschaffen werden. So hielt ein 
«Elektro- Ingenieur-Vater» eine Stunde zum 
Thema Elektrizität, während «Trainer-Väter» 
Judo- und Handball- Lektionen in den 
Turnunterricht einbauen durften. Genau so war 
das Schüler-Handballturnier ein idealer 
Brücken-Event geworden. 

Am Schülerturnier wurde auf zwei 
Spielfeldern mit jeweils vier Feldspielern und 
einem Torwart gespielt. Geleitet wurden die 
Spiele von offiziellen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Schiedsrichtern des SHV. Für den TV Magden 
war das Turnier ein grosser Erfolg. Gerne würde 
man das Türmer ein drittes Mal durchfuhren. 
 
Grösseres Turnier im Jahr 2018? 
Im Vorfeld dieses Türmers wurde aber auch 
klar, dass es in der Region Nordwestschweiz 
ziemlich schwierig ist, Lehrpersonen für solche 
«ausserschulischen» Anlässe zu gewinnen. Im 
Vergleich zu anderen Regionen besteht 
Nachholbedarf. Dieser Handball-Anlass ist 
ähnlich wie der CS Cup beim Schüler-Fussball 
oder den Swiss Unihockey Games eine perfekte 
Möglichkeit, die im Lehrplan enthaltenen Ziele 
im Bereich Ballsportarten mit einem Abschluss-
turmier zu untermauern. Der TV Magden als 
Organisator würde sich sehr freuen, wenn im 
2018 das Turnier grösser ausfallen könnte. 
Das Datum bitte vormerken: 6.Mai 2018. 

Repräsentativ	in	allerlei	Weise.	Eine	engagierte	Lehrerin	und	ein	
engagierter	Vater	übernehmen	in	der	Schülermannschaft	die	Betreuung.	


